
„Was uns unterscheidet  
ist höchste Reaktivität“
Cité Gestion will ihr Geschäft in Zürich beschleunigt ausbauen. Der kürzlich zum Partner der 

Vermögensverwaltungsgesellschaft ernannte Patrick Voegeli hat die Aufgabe, zu diesem Wachstum beizutragen, 
indem er den Privatkundenstamm durch die Fokussierung auf Unternehmer erweitert, insbesondere durch einen 

produktbasierten Ansatz. Ein paar erläuternde Worte.

Weshalb wollten Sie die Herausfor-
derung Cité Gestion annehmen?
z Meine gesamte Laufbahn über habe ich 
für Grossbanken gearbeitet. aber im 
Grunde habe ich immer davon geträumt, 
unabhängig zu sein. im rahmen meiner 
verschiedenen tätigkeiten habe ich viele 
unternehmer kennen gelernt. ihre Karri-
ere, ihren Mut, ihr Flair und schliesslich 
ihren erfolg habe ich immer bewundert. 

Partner von cité Gestion zu werden war 
schon immer mein traum. Über diese 
unabhängigkeit zu verfügen, das ist ein 
ganz anderes Leben! 

Was können Sie einer Gesellschaft 
wie Cité Gestion bieten?
z ich stand 20 Jahre lang an der spitze von 
BnP Paribas in Zürich und meine aufgabe 
bestand in der Kundenentwicklung in der 

„Unsere Vermögensverwalter verfügen über weitgehende Unabhängigkeit, ihre Aufgabenstellung 
ist klar, sie können sich auf umfassenden Support stützen und vor allem: Wir vertrauen ihnen.“

PATRICK VOEGELI
Pa r t n e r,  C i t e  Ge s t i o n

Patrick Voegeli begann seine 
Laufbahn auf den Kapital-

märkten mit Stellen bei UBS, Unigestion 
und JP Morgan, zunächst als Trader 

und später im Verkauf. 1991 ging er zu 
Paribas, wo er 1999 die Leitung der 
Zürcher Filiale übernahm und 2016 

zum CEO des Bereichs Corporate and 
Institutional Banking ernannt wurde. 

Unter seiner Leitung wurde BNP 
Paribas eine erstrangige Bank auf den 

Schweizer Kapitalmärkten. Im 
September 2020 ging Patrick Voegeli 

zur Vermögensverwaltungsge-
sellschaft Cité Gestion, um deren 
Geschäftsmodell in der deutsch-

sprachigen Schweiz zu entwickeln. 
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rubrik von Fabienne Bogádi

„Ausserdem ist es nicht Ziel unserer Manager, bei ihren Kunden hauseigene Produkte zu platzieren.  
Es gibt also keinen Interessenkonflikt zwischen dem Wohl des Kunden und dem unserer Gesellschaft.“

deutschsprachigen schweiz. ich kenne 
diese Kundschaft sehr gut. ich verfüge 
zudem über weitreichende erfahrung in 
der stetigen entwicklung aller Banktätigkei-
ten. dazu gehören auch die damit verbun-
denen netzwerke und Kundenkontakte.  als 
Mitglied der Generaldirektion BnP Paribas 
habe ich die risiken der Bank gemanagt, 
insbesondere das Zins- und Wechselkursri-
siko, das Kreditrisiko oder auch das repu-
tationsrisiko. dies ist eine grundlegende 
Kompetenz für jedes unternehmen, und ich 
erhöhe somit die diesbezüglichen Kompe-
tenzen von cité Gestion. 

Sie sind zu diesem Unternehmen 
gegangen, um „das Geschäfts- 
modell in zielgerichteter Weise“ 
weiterzuentwickeln.  
Was bedeutet das konkret?
z Meine tätigkeit dreht sich nun um drei 
schwerpunkte, die darauf abzielen, unser 
verwaltetes Vermögen zu erhöhen. 
schwerpunkt nummer 1 ist die akquisition 
von Privatkunden. Meine zweite aufgabe 
besteht in der einstellung erfahrener Ver-
mögensverwalter. 2020 haben wir etwa 
zehn derartige neueinstellungen tätigen 
können, da wir dabei ein gutes Gleichge-
wicht zwischen Lebensqualität und attrak-
tiver Vergütung anstreben. unsere Vermö-
gensverwalter verfügen über weitge-
hende unabhängigkeit, ihre aufgabenstel-
lung ist klar, sie können sich auf 
umfassenden support stützen und vor 
allem: Wir vertrauen ihnen. der dritte 
schwerpunkt beinhaltet die akquisition 
oder integration unabhängiger Vermö-
gensverwalter in der schweiz. dabei kon-
zentrieren wir uns auf diejenigen, die nicht 
über die kritische Grösse verfügen oder 
Probleme mit der nachfolge haben. 

Sie sprechen von der Privatkundschaft, 
aber sind Unternehmer für Sie nicht 
auch von Interesse?
z Ganz genau, sie bilden den hauptbestand-
teil meines netzwerks. dabei gehe ich von 
einem produktbasierten ansatz aus, der sich 
insbesondere an schweizer unternehmer 
richtet, die vor allem gern in schweizer anla-
gen investieren. entweder in Private equity 
oder immobilienanlagen oder über Beteili-
gungen an nicht börsennotierten unterneh-
men. dieser zuletzt genannte schwerpunkt 
stellt eine grosse herausforderung dar, denn 
es ist nicht so einfach, Qualitätsunternehmen 
in Wachstumssektoren zu finden, die bereit 
sind, ihr Kapital zu öffnen. 

Was bringt es Cité Gestion, das 
Geschäft in Zürich auszubauen?
z aktuell wollen alle in der französischsprachi-
gen schweiz basierten institute ihre tätigkeit 
jenseits der sarine weiterententwickeln. das 
ist legitim, denn es handelt sich um zwei drit-
tel der schweizer Kundschaft - das Potenzial 
ist erheblich. in den letzten 20 Jahren ist Zürich 
sehr viel internationaler geworden und hat in 
der Vermögensverwaltung an Bedeutung 
gewonnen. im anschluss an das startverbot 
von swissair und die Konzentration internatio-
naler Flüge auf Zürich ist die stadt ein anzie-
hungspunkt für das segment Vermögensver-
waltung geworden.  hinzukommt, dass die 
Grossbanken ihre Geschäftstätigkeiten in 
Zürich zentralisieren.

Cité Gestion konnte ein hervorragendes 
Wachstum verzeichnen. In nur drei 
Jahren wuchs das verwaltete Vermögen 
von 2.2 auf über 4.5 Milliarden an.  
Wie sieht das Erfolgsrezept aus?
z cité Gestion konzentriert sich auf das 
Wesentliche, d.h. die Kundenbetreuung. 

Gewiss, das tun alle Vermögensverwalter. 
Was uns jedoch unterscheidet ist höchste 
reaktivität sowie ein einzigartiger integra-
tions- und Problemlösungsprozess - das sind 
die beiden hauptgründe. der Kunde 
reagiert sehr empfindlich auf Langsamkeit. 
Wenn ein Kunde sich beschwert, befassen 
wir uns sofort mit seinem Problem und 
suchen eine Lösung. in einfachen Fällen 
brauchen wir nur ein paar tage, um ein 
Konto zu eröffnen, und da sind wir fast die 
einzigen. unser einstellungsprozess ist 
ebenfalls einfach und schnell.  ausserdem ist 
es nicht Ziel unserer Manager, bei ihren Kun-
den hauseigene Produkte zu platzieren. es 
gibt also keinen interessenkonflikt zwischen 
dem Wohl des Kunden und dem unserer 
Gesellschaft. das ist fundamental und macht 
einen unterschied. 

Was sind die künftigen 
Entwicklungsziele von Cité Gestion?
z Vor allem die Beibehaltung unseres unter-
nehmensmodells mit allem, was das bein-
haltet: reaktivität, unabhängigkeit und Mitar-
beitermotivation. Wir werden weiterhin sehr 
darauf achten, dass unsere Leute sich bei 
uns wohlfühlen. Zudem ist die Verbesserung 
des risikomanagements ein permanentes 
Ziel. daneben wollen wir auch stärker mit 
der aussenwelt kommunizieren und unse-
ren Bekanntheitsgrad steigern. seit dieser 
saison fungieren wir als sponsoren von 
Bergführern und skilehrern in Zermatt. das 
will alles gründlich bearbeitet sein: image, 
reputation, rahmen, Überzeugung.
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